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Referat 3 
 
 

Anregungen und Gebete für Grundschulkinder und ihre Familien 
 
 
Heute feiern wir unser sonntägliches Gebet in der Familie. 
Unsere Kirche ist aufgrund der Corona-Krise geschlossen. 
Gott ist aber überall, er ist jetzt hier auch bei uns. 
Er ist auch bei allen Familien mit Kommunionkindern – aus meiner 
Klasse… 
Zu ihm können wir alle gemeinsam zur gleichen Zeit beten –  
egal wo wir sind, auch hier zu Hause. Gott hört uns zu. 
 
 
Kreuzzeichen 
 
Jesus ist mitten unter uns. In seinem Namen sind wir versammelt. 
Beginnen wir die Gebetszeit mit dem Kreuzzeichen. Das Zeichen, 
das uns mit Gott und allen anderen Christen verbindet. Denken wir 
daran: Wir alle sind verbunden. Im Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
 
 
 
Guter Gott, 
du bist jetzt in unserer Mitte. 
Wir wissen das und das macht uns stark und froh. 
Mit dir zu sprechen tut uns gut. 
Wir danken dir für all das Gute,  
das du uns schenkst. 
Wir loben dich in Ewigkeit. 
Amen. 
 
 
Du bist da, Gott, in unserer Nähe. 
Wir kommen zu dir und haben eine große Bitte. 
Wir sind in Unruhe und Sorge. 
Hilf du uns und erbarme dich. 
 
 
 
Gott, du bist da. Ganz oft merken wir davon nichts. 
Du kommst in unser Herz, wenn wir dich einladen. 
Bitte komm jetzt zu uns und mach unser Herz hell wie die Sonne. 
Danke, dass wir zusammen sind. 
Danke, dass wir atmen und lachen und leben können. 
Danke, Gott. Du bist auch da, wenn wir traurig sind und wenn uns etwas bedrückt. 
Bleibe bei uns und bei allen Menschen, die wir lieb haben. Amen. 
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Fürbitten (Einleitung) 
 
Sagen wir Gott, für was wir danken, auch in dieser merkwürdigen Zeit, die wir gerade erleben, und 
sagen wir ihm auch, um was wir bitten, für Menschen und Situationen, die uns am Herzen liegen. 
 
 
Segensbitte 
 
Guter Gott, wir geben uns in deine Hände. 
Du trägst uns durch diese Zeit. 
Mit dir wird alles gut. 
So segne uns der allmächtige Gott, 
der Vater und der Sohn durch den Heiligen Geist. Amen. 
 
 
Es segne und behüte uns Gott, 
der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen. 
 
 
Ein Salbungsritual 
 
Ein Salbungsritual kann ausdrücken: Du bist Gott wertvoll, Gott hat etwas mit dir vor und will dich für 
deinen Weg stärken. 
 
Worte zur Salbung: 
 
Kreuz mit Salböl auf die Stirn 
Ich salbe dich im Namen des Vaters,  
der dich zu seinem Kind gemacht hat und dich liebt. 
 
Kreuz mit Salböl in die rechte Handinnenfläche 
Und im Namen des Sohnes Jesus Christus, 
der in Freud und Leid an deiner Seite ist. 
 
Kreuz mit Salböl in die linke Handinnenfläche 
Und im Namen des Heiligen Geistes, 
der dir Freude und Mut zum Leben schenkt. 
 
Die Hände des/der Gesalbten zusammenlegen und zwischen die eigenen Hände nehmen 
So segne dich der allmächtige und barmherzige Gott, 
der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen. 
 
Abschluss mit gemeinsam gesprochenem Psalm 23. 
 
Salböl kann auch selbst hergestellt werden, z.B. mit Olivenöl oder Vaseline als Grundlage und wenigen 
Tropfen Duftöl aus „biblischer“ Zeit wie Zitrone, Orange, Lavendel, Rose oder Zimt. 


